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Lehrerblatt

Sachanalyse:


Satz: Die Anzahl der Möglichkeiten aus n Objekten 2 Objekte auszuwählen ist      

Beweis:
Man denke sich die beiden Objekte zunächst der Reihe nach ausgewählt. 
Für das 1. Objekt gibt es n Möglichkeiten, zu jeder dieser n Möglichkeiten gibt es 
für das 2. Objekt dann noch n – 1 Möglichkeiten. Es gibt insgesamt also n · (n – 1) Paare.
Jeweils zwei Paare davon unterscheiden sich bezüglich der beiden ausgewählten Objekte nicht, sondern nur durch deren Reihenfolge. 
Ist die Reihenfolge unerheblich ergibt sich die gesuchte Anzahl der Möglichkeiten – mathematisch gesehen sind das dann keine 2er-Tupel (= Paare) mehr, sondern 2er-Mengen – durch halbieren. ▪

Relevanz:

Die Kombinatorik hat im Bildungsplan BW 2016 keine große Bedeutung. Binomialkoeffizienten benötigt man bei der Binomialverteilung, ein „Eigenleben“ wird den Binomialkoeffizienten aber nicht zugestanden. Die Grundzüge der Kombinatorik gehören unseres Erachtens aber zur Allgemeinbildung.

Didaktische Reduktion:

Die für die Basisversion Mkid-7-03B wird eine allgemeine Formel für die Auswahl von k aus n Objekten nicht angestrebt, sondern nur der Fall k = 2 thematisiert. 
An zwei Musterbeispielen, s.u., wird nur der grundsätzliche Gedankengang mit den zwei Schritten vorgestellt. An die Installation der Formel ist nicht unbedingt gedacht, zumindest sollte diese nicht im Vordergrund stehen. Bei der Lösung der Aufgaben auf dem Schülerblatt soll dementsprechend der vorgestellte zweischrittige Gedankengang gepflegt werden (Produkt- vs. Prozessorientierung).
Achtung: Hier wir der Begriff Paar in seiner umgangssprachlichen Bedeutung („ungeordnet“) verwendet.

Musterbeispiele:

1.) Von 4 Personen A, B, C und D sollen 2 ausgewählt werden. 
Wie viele unterschiedliche Paare sind möglich?
1. Schritt: Anzahl der 2er-Reihen 
AB  AC  AD           BA  BC  BD           CA  CB  CD           DA  DB  DC 
1. Person: 4 Möglichkeiten, 2. Person: jeweils noch 3 Möglichkeiten    Anzahl der 2er-Reihen: 4 · 3 = 12
2. Schritt: Anzahl der Paare
Je zwei 2er-Reihen ergeben dasselbe Paar.  Anzahl der Paare:  (4 · 3) : 2 = 6 
Probe:  
AB  AC  AD  BC  BD  CD  Zählen ergibt: Es sind tatsächlich 6.

2.) Von 5 Personen A, B, C, D und E sollen 2 ausgewählt werden. 
Wie viele unterschiedliche Paare sind möglich?
1. Schritt: Anzahl der 2er-Reihen 
AB  AC  AD  AE         BA  BC  BD  BE         CA  CB  CD  CE         DA  DB  DC  DE         EA  EB  EC  ED
1. Person: 5 Möglichkeiten, 2. Person: jeweils noch 4 Möglichkeiten    Anzahl der 2er-Reihen: 5 · 4 = 20
2. Schritt: Anzahl der Paare
Je zwei 2er-Reihen ergeben dasselbe Paar.  Anzahl der Paare: (5 · 4) : 2 = 10 
Probe:
AB  AC  AD  AE  BC  BD  BE  CD  CE  DE    Zählen ergibt: Es sind tatsächlich 10.
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Mathe kann ich doch!




